
 

Kreuz und quer zum Titel 
Orientierungslauf-Staatsmeisterschaften auf dem Waschberg bei Stockerau 

 

In den letzten Monaten gab es auch in Österreichs Orientierungslauf-Szene aufgrund der Covid19-

Pandemie viele Absagen und Verschiebungen. Das erste nationale Rennen des Jahres 2021 am 

11. April war nicht nur der Startschuss in die neue Saison, sondern auch gleich ein erster 

Höhepunkt: Zwischen Waschberg und Michelberg wurden bei perfekten Bedingungen die 

Staatsmeistertitel über die Mitteldistanz vergeben.  

 

Unter Einhaltung eines strengen Corona-Präventionskonzeptes konnte diese Spitzensport-

Veranstaltung für die rot-weiß-rote Orientierungslauf-Elite durchgeführt werden. 

 

Die Herren mussten auf der 4,5km (Luftlinie) langen Strecke mit 255 Höhenmetern insgesamt 20 

Kontrollposten finden. Der Staatsmeistertitel ging an Routinier Gernot Ymsėn. Der Athlet des HSV 

Pinkafeld sicherte sich nach 28:39 Minuten die Goldmedaille. Dahinter lief Zukunftshoffnung 

Jannis Bonek (Naturfreunde Wien) zu Silber. Bronze sicherte sich der Salzburger Robert Merl vom 

ASKÖ Henndorf. 

Auf die Damen warteten eine 3,5km (Luftlinie) lange Strecke, 185 Höhenmeter und 16 

Kontrollposten. Nach einer extrem spannenden Entscheidung gab es einen überraschenden 

Dreifach-Erfolg für das Naturfreunde Wien-Orienteering Team. Anika Gassner setzte sich nach 

29:28 Minuten nur 6 Sekunden vor Anja Arbter und weiteren sechs Sekunden vor ihrer Schwester 

Jasmina Gassner durch. 

 

Die Strecken führten kreuz und quer durch das fordernde und schwierige Gelände zwischen 

Waschberg und Michelberg. Halboffene, steppenähnliche Abschnitte mit vielen Geländedetails 

wechselten sich mit schnell belaufbaren Waldpassagen ab.  

 

Der junge Langenzersdorfer Eliteläufer Nicolas Kastner war diesmal als Kartenzeichner, Bahnleger 

und Wettkampfleiter im Einsatz. Von den Läuferinnen und Läufern gab es viel Lob für die perfekt 

vorbereitete und durchgeführte Mitteldistanz-Staatsmeisterschaft.  Der Dank gehört auch den 

Gemeinden Leitzersdorf (Bürgermeisterin Mag. Sabine Hopf) und Niederhollabrunn 

(Bürgermeister Jürgen Duffek) für ihre tolle Unterstützung.       
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